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TERMINE
Karlsruhe und Pforzheim

Vertrauensleute
Am 12. Oktober um 17 Uhr
2. OG DGB Haus
Wochenendseminar am 22.
und 23. Oktober

Ortsjugendausschuss
Zusammen mit Karlsruhe
am 25. Oktober um 18 Uhr
im IG Metall-Büro Pforz-
heim

Referenten
Am 4. Oktober um 17 Uhr
im IG Metall-Büro in Pforz-
heim

Karlsruhe
Betriebsratsvorsitzende
Am 29. Oktober um 8 Uhr,
großer Saal DGB Haus

KfZ Handwerk
Am 28. Oktober um 17 Uhr
2. OG DGB Haus

Ortsvorstand
11. Oktobert um 13 Uhr
2. OG DGB Haus

Pforzheim
Jubilarehrung

Am 8. Oktober, 17 Uhr
Kultur und Festhalle
Ispringen

Frau Total
Am 20. Oktober um 17.30
Uhr im IG Metall-Büro

Seniorenversammlung
Am 27. Oktober für den
Raum Pforzheim um 14 Uhr

Heißer Herbst
Seminar für den

Kurswechsel
Am 2. Oktober um 8.30 Uhr
2. OG DGB-Haus

Großdemo für den
Kurswechsel
Am 13. November
Schlossplatz Stuttgart
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Kurswechsel für ein gutes Leben
BESCHÄFTIGTE WERDEN
EINSEITIG BELASTET

Was wollen auch die Menschen in Karlsruhe und dem Enz-
kreis? Sie wollen keine Rente ab 67 und auch kein Sparpaket.

Im Herbst werden die Metallerin-
nen und Metaller aus Karlsruhe
undPforzheimmit vielfältigenAk-
tionen gegen das von der Bundes-
regierung geplante Sparpaket, die
Rente ab 67, einer Kopfpauschale
imGesundheitswesenunddie aus-
ufernde Leiharbeit aufklären und
mobilisieren. Die Krisenlasten
dürfen nicht auf die Ärmsten der
Gesellschaft abgewälzt werden.
Dies hat die Bundesregierung je-
doch vor, wenn sie beimArbeitslo-
sengeld II (besser bekannt als
Hartz IV) weiter kürzen will. Statt
dieLeiharbeit zubegrenzenundei-

ne gleiche Be-
zahlung gesetz-
lich durchzuset-
zen, kommen
von der Regie-
rung Vorschläge,
die die Beschäf-
tigten in der
Krankenversi-
cherung weiter
einseitig belas-
ten. Deshalb fordert die IG Metall
einen Kurswechsel in der Politik,
der die Ursachen der Wirtschafts-
krise bekämpft, die Gesundheits-
kosten wieder paritätisch verteilt,

Leiharbeit begrenzt, die gleicheBe-
zahlung garantiert und das Ren-
teneintrittsalter nicht weiter er-
höht, sonderndenAusstieg flexibel
bis 65 ermöglicht. n

Gegen Rente mit 67

WICHTIGER HINWEIS

Veranstaltung
Veranstaltung mit
Herrmann Scheer
Titel: Die ökologisch-
industrielle Revolution
Am 21. Oktober, 17 Uhr

in der Kürnbachhalle in
Niefern

Fast ihr ganzes Arbeitsleben lang
engagierte sich Marianne für die
Durchsetzung der Interessen der
abhängig Beschäftigten in derMe-
tallindustrie. Sie war lange Jahre
Betriebsratsvorsitzende bei Har-

man Becker, Mitglied der großen
Tarifkommission in Baden-Würt-
temberg und Mitglied des Vor-
stands der IG Metall. Besondere
Verdienste erwarb sie sich beim
Kampf um den Erhalt der Ar-
beitsplätze bei der Becker-Insol-
venz. Durch ihr Engagement
konnte sie mit ihren Kolleginnen
und Kollegen die Zerschlagung
des Unternehmens verhindern
und dafür sorgen, dass im Nach-
gang 100 hochqualifizierte Ar-
beitsplätze im Entwicklungsbe-

reich geschaffen werden konnten.
Deshalb wurde sie vom Regie-
rungspräsident Kühner mit dem
Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet. n

Bundesverdienstkreuz für Marianne D`Agnano
Sie wurde für Verdienste um Arbeitnehmerrechte und für die Sicherung der Arbeitsplätze geehrt.

Wir suchen eine/n Auszubildende/n
zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Bürokommunikation
zum 1. September 2011

Sie sind auf der Suche nach einem kaufmännischen Beruf mit
Zukunft? Sind teamfähig und lernfähig? Verfügen mindestens
über einen guten Hauptschulabschluss?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Schriftliche Bewerbung bitte an:
IG Metall Karlsruhe - Ettlinger Straße 3a - 76137 Karlsruhe -
karlsruhe@igmetall.de
Weitere Infos: www.karlsruhe.igmetall.de


